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GERSTETTEN. Josef hat sich in Ägypten hoch gearbeitet. Er muss 
nicht mehr Sklave sein. Als Zeichen dafür bekommt er von 

seinem Herrn Potiphar ein neues Kleid.  
Als Potiphar auf Reisen ist, will ihn seine Frau  
verführen. Doch Josef lässt sich nichts zu  
Schulden kommen.  
Warum muss er trotzdem ins Gefängnis? Weil Potiphars Frau ihn 
verleumdet, ihn zu Unrecht beschuldigt. Als angeblichen Beweis 
raubt sie Josef das Kleid, das er von Potiphar bekommen hatte. 

Was für eine Gemeinheit! 

2. Tag:  
 

Das geraubte 
Kleid – Josef 
im Gefängnis 

w=w  
.=. 
k=k  
y=ö   

 



 

???Quiz des Tages??? 
Welcher berühmte Schriftsteller 
machte aus der Jo-
sefsgeschichte einen dicken 
Roman mit dem Titel: „Josef 
und seine Brüder“? (es war 
keine Frau) 
 
Auflösung vom Montag:  
Der Brunnen ist auf Schloss 
Hellenstein in Heidenheim. Er 
heißt „Kindlesbrunnen“ und ist 
78 Meter tief. 

 

Singen ist beson-
ders wichtig bei 
der Dorffreizeit. 
Jeder Tag beginnt 
mit einer Andacht, 
bei der viel gesun-
gen wird. Die Band 
ist eine gute Be-
gleitung. Am 
Sonntag wird da-
von einiges im 
Gottesdienst zu 
hören sein.  

Wichtige Infos:  
 
Liebe Eltern!  
 
1. Am Freitag sind Sie herzlich 
eingeladen, bei der DFZ dabei 
zu sein. Ab 14 Uhr wird 
präsentiert, was Ihre Kinder 
gemacht haben. Alle freuen 
sich, wenn viele kommen. Wir 
müssen nur planen können – 
und darum unsere Bitte: Teilen 
Sie uns möglichst bald mit, ob 
und mit wie vielen Personen 
Sie kommen. Ein kleiner Zettel 
genügt: „Ich nehme am DFZ-
Fest mit … Personen teil.“ 
Dazu der Name des Kindes und 
schon ist alles fertig.  
2. Morgen zum Ausflug bitte 
angemessene Kleidung und 
feste Schuhe mitbringen, 
außerdem eine Trinkflasche, 
sowie Fahrrad (mit Helm!).  

„…..“ 
Zitat des Tages: 

 

„Wir sollen Gott 
fürchten und lieben, 

dass wir unsern 
Nächsten nicht 

belügen, verraten, 
verleumden oder ins 

Gerede bringen, 
sondern sollen ihn 

entschuldigen, Gutes 
von ihm reden und 
alles zum Besten 

kehren.“ 
 

Luthers Erklärung zum 8. 
Gebot 

Beim Abschluss 
am Montag galt es, 
schnell zu sein 

Alles über die Dorffreizeit finden Sie auf  
www.dorffreizeit-gerstetten.de 

 


